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Kanalnetzbetreiber sind zukünftig verpflichtet das DigiNetzG bei Planung und Betrieb zu berücksichtigen.
Die eingesetzte Kanalmanagement-Software muss die Veränderungen abbilden und verwalten können.
Das Netzinformationssystem BaSYS bietet bereits jetzt eine spartenübergreifende Lösung für Planer und
Betreiber.

Dipl.-Ing. Jürgen Barthauer, Geschäftsführer bei BARTHAUER.
Foto: Barthauer Software GmbH

Das Gesetz zur Erleichterung des Ausbaus digitaler Hochgeschwindigkeitsnetze (DigiNetzG) ist in Kraft
getreten. Mit ihm sollen Synergieeffekte beim Breitbandausbau insbesondere durch die Mitnutzung
passiver Infrastrukturen wie Abwasserkanäle erzielt werden. Der Einspareffekt, der durch das DigiNetzG
entsteht, wird von Experten auf einen Milliardenbetrag geschätzt. Es senkt die Kosten für die
Netzbetreiber erheblich und beschleunigt die Netzanbindung der unterversorgten Gebiete. Aber auch der
Bürger profitiert davon: Kostenintensive und langwierige Doppelarbeiten an Straßen und damit
einhergehende volkswirtschaftliche Schäden durch Staus und Produktivitätsausfalle sind künftig in viel
größerem Umfang vermeidbar, da auch Bauarbeiten besser koordinierbar sind.

Lösungen für das spartenübergreifende Leitungsmanagement bietet BARTHAUER mit dem Netz- und
Infrastruktur-Informationssystem BaSYS. Es bietet Module für Planung, Erfassung, Verwaltung und
Dokumentation, Betriebsführung und Wartung, zur Sanierungsplanung bis hin zum Asset Management
des Infrastrukturvermögens. Die gemeinsame Verwaltung von Steuer-, Breitband-, Glasfaser- und
Energieleitungen in Verbindung mit Netzen weiterer Sparten, beispielsweise Kanalnetze, wurde mit einer
eigenen Kabelfachschale realisiert. Hier ist die Trassierung über die Leitungsführung der Abwasser-
Haltungen der Kanalfachschale möglich. Die Zuordnung der Entsorgungsleitungen macht die
zeitraubende Digitalisierung der Trassenabschnitte unnötig. Mit Hilfe branchenüblicher Austauschformate
und anpassbarer Datenschnittstellen ist die Ausgabe der dokumentierten Informationen für
Auskunftszwecke oder zur Weitergabe aus dem System in spartenübergreifende Themenpläne möglich.
Allen Beteiligten steht so die gleiche Informationstiefe zur Verfügung, da die nötigen Informationen
transparent vorliegen und schnell ausgetauscht werden können. Somit werden Infrastrukturplanungen,
Netzverwaltungen und die Zusammenarbeit zwischen Kanalbetreiber und
Telekommunikationsunternehmen nicht nur erleichtert, sondern auch beschleunigt.

Jürgen Barthauer, Geschäftsführer der Barthauer Software GmbH, fasst zusammen:
„Spartenübergreifende Kooperation ist ein Schlüssel für den zukunftssicheren Ausbau und Unterhalt von
Infrastrukturnetzen. Die dafür nötigen Voraussetzungen wie Transparenz und Offenheit der Systeme ist
seit Anbeginn Teil unserer Unternehmensphilosophie und ein wichtiger Vorteil für das Tagesgeschäft
unserer Kunden. Vor dem Hintergrund der besseren Koordination und des zukunftssicheren Betriebs von
Infrastruktureinrichtungen haben wir das BARTHAUER Netzinformationssystem BaSYS in den
vergangenen Jahren auch zu einem umfassenden Infrastruktur Management-System weiterentwickelt.“
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